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Meine Zeit steht in deinen Händen, so 
steht es im Psalm 31, Vers 16. Geraten wir 
nicht immer wieder in Versuchung die For-
mulierung „in deinen Händen“ ersetzen zu 
wollen durch „in meinen Händen“? 

Unsere Terminkalender, heute meist in 
elektronischer Form auf dem Smartphone, 
sind voll und wir geben uns gerne dem Ge-
danken hin, dass wir mit deren Hilfe unser 
Leben unter Kontrolle haben. Nicht selten 
führt der Irrglaube, wir könnten unsere 
Zeit selbst verwalten, wenn wir es nur ge-
schickt genug anfangen, zu einer Hetzjagd 
im Leben, die zuweilen im Burnout endet. 

Wären weniger Taktung und das Bewusst-
sein, dass wir trotz penibel genau und 
minutiös geplanter Termine nicht allein-
herrschend über unsere Zeit sind, nicht 
hilfreich, um zu uns selbst zu finden und 
zu erkennen: Unsere Zeit steht in Gottes 
Händen. 

Wenn wir das für uns annehmen und ver-
innerlichen, können wir aufrichtig und 
gestärkt durch unser Leben gehen. Es gibt 

jemanden, der einen Plan für unser Dasein 
hat, der uns eine Bestimmung mit auf den 
Weg gibt. Wir können ja zu Gott sagen und 
dennoch viele Entscheidung auf unserem 
Weg durchs Leben selbstbestimmt treffen. 
Gott hat zu uns bereits ja gesagt und uns 
unsere Zeit geschenkt. 

Ich wünsche uns allen, dass wir die bevor-
stehende Sommer- und Urlaubszeit zur 
Inspiration nutzen können. Einfach mal 
am Strand liegen, durch den Wald spazie-
ren gehen oder durch Felder und Wiesen 
radeln und Gottes herrliche Schöpfung 
genießen können. Müßiggang ist kein 
Äquivalent zu Faulheit. Wir können diese 
Auszeiten nutzen, um Gott näher zu kom-
men und ihm für die uns geschenkte Zeit 
zu danken.

Unsere Zeit steht also in Gottes Händen, 
da kann man gut mit arbeiten und richtig 
was draus machen, wenn man sich die Zeit 
dazu nimmt.

Anja Hoffmann
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Meine Zeit in Gottes Händen
Auszeiten sind inspirierend
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Sommerzeit in der Kirche
von Pfingsten bis September

Aktuelles
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Wir wünschen  
unseren Leserinnen  

und Lesern erholsame  
und segensreiche 

Sommertage

Der Sommer ist eine Jahreszeit, die mit 
Freude, Wärme und Erholung verbunden 
wird. Die St.-Marien-Kirche möchte die-
se Zeit nutzen, um ihre Türen zu öffnen 
und die Gemeinde zu einem vielfältigen 
Sommerprogramm einzuladen. Auf den 
folgenden vier Seiten finden Sie eine Über-
sicht über die geplanten Aktivitäten und 
Veranstaltungen. Neben einigen musika-
lischen Leckerbissen stehen traditionelle 
Angebote wie „Kirche auf dem Rad“ auf 
dem Programm. Auch Schulanfang und 
Jubelkonfirmationen sollen gebührend ge-
feiert werden.  

Doch nicht nur um Aktion geht es in 
diesem Sommerprogramm: Auch die 

Möglichkeit, durchzuatmen und zur Ruhe 
zu kommen, wird geboten. Denn gerade 
in einer hektischen Welt ist es wichtig, 
Momente der Stille und Entspannung zu 
finden. Wir laden Sie herzlich ein, gemein-
sam mit uns den Sommer zu genießen und 
die Seele baumeln zu lassen.

Ansonsten gibt es in dieser Turmhahn-
Ausgabe einiges zu berichten: aus Kinder-
tagesstätte und Evangelischer Jugend, aus 
der Konfizeit und rund um unsere Gottes-
dienste, nicht zuletzt von einem besonde-
ren Online-Bibelkreis der Stadter Bibelge-
sellschaft. Viel Spaß beim Stöbern!

Torsten Nolting-Bösemann
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Sommergenuss
Gemeinsam Musizieren, in Bewegung kommen oder einfach nur dabei sein 

Aktuelles

Zukunftstag am Pfingstsonntag

„Durchstarten!“ So lautet das Motto am 
Pfingstsonntag in Debstedt, wenn dort 
von 11 bis 17 Uhr rund um die Kirche und 
auf dem Marktplatz der 10. Geburtstag 
unseres Kirchenkreises mit Open-Air-
Gottesdienst und Hüpfburg, Bratwurst 
und Chorgesang, Podiumsdiskussion und 
Kuchenbüffet gefeiert wird. Viele Gemein-
den des Kirchenkreises sind mit dabei – 
und auch Landesbischof Ralf Meister und 
Landrat Thorsten Krüger gratulieren. 

Sommerkirche

In den Sommermonaten gibt es noch wei-
tere Gottesdienste, die in der Region Süd-
West des Kirchenkreises Wesermünde 
gemeinsam gefeiert werden: am Himmel-
fahrtstag in Bexhövede, Pfingstmontag 
in Bramel, am 30. Juli in Stotel und am  
13. August in Bexhövede. Bitte beachten 
Sie den Gottesdienstplan auf Seite 16/17.

Für die Sommermusik wird im Kirchenchor 
St. Marien bereits eifrig geübt.

Sommermusik

Am 25. Juni laden wir um 17 Uhr wieder 
zu unserer traditionellen Sommermusik 
ein, diesmal unter dem Motto „Zwischen 
Himmel und Erde - Wir sind ein Teil der 
Erde“ (Chief Seattle 1855). Der Eintritt ist 
frei.

Lieder und Texte rund um das Thema 
Schöpfung, mit Chor- und Instrumental-
musik und Solisten werden präsentiert. 
Der Chor St. Marien und der Posaunen-
chor Loxstedt werden das Programm 
musikalisch gestalten. Der Chorsatz „Die 
Himmel erzählen die Ehre Gottes“ aus 
dem Oratorium „Die Schöpfung“, von 
Joseph Haydn und das Danklied „Schau 
auf die Welt“ (Look at the world) des eng-
lischen Komponisten John Rutter stehen 
im Mittelpunkt der Chorliederauswahl. 
Kurze Textlesungen zum Thema und ei-
nige Lieder zu Mitsingen ergänzen das 
Vortragsprogramm. Im Anschluss gibt es 
Gelegenheit für einen kleinen S(ch)nack 
und Erfrischungen vor der Kirche. 

„Der erste Satz unseres Glaubensbekent-
nisses lautet: „Ich glaube an Gott, den 
Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer 
des Himmels und der Erde“. Was aber 
bedeutet es, dass wir einerseits mit die-
sen Worten sagen, diese Welt sei die Welt 
Gottes, andererseits aber leben, forschen, 
produzieren, wegwerfen und die Erde zer-
stören und ausbeuten, als gehöre sie uns 
und als seien wir niemandem auch Gott 
nicht, Rechenschaft schuldig? Ist unser 
Umgang mit unserer Welt nicht Ausdruck 
einer brutalen Verachtung der Schöpfung 
und des Schöpfers?“ (Zitat: aus „Kostbare 
Erde“ von Jörg Zink 1981)
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Oben: Mit Bändern verzierter Drahtesel 
zu „Kirche auf dem Rad“. Unten: Musiker 
Simon Bellett ist Anfang Juli zu Gast in St. 
Marien.

Sommerkonzert 

Bereits eine Woche später, am Samstag, 
dem 1. Juli geht es um 19 Uhr musikalisch 
weiter in der St.-Marien-Kirche. Zu Gast 
sind Simon und Kathrin Bellett, zusam-
men mit einem Projektchor. Auch hier ist 
der Eintritt frei.

Mit den Themen „Reisen“, „Unterwegs 
sein“, „Positiv in die Zukunft blicken“ will 
das Musiker-Ehepaar Simon und Kathrin 
Bellett alle schwungvoll auf die Ferien- und 
Urlaubszeit einstimmen. Ein fröhlicher 
Projektchor wird unsere St. Marienkirche 
mit Klang füllen, Musikinstrumente wie 
Saxofon und Dudelsack sind dabei und 
Simon Bellett führt mit seinem beliebten 
britischen Humor durch das Programm.

Kirche auf dem Rad

Am Sonntag, 2. Juli, freuen sich die Ge-
meinden im Kirchenkreis Wesermünde 
wieder auf viele Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer. An diesem Tag sind die 
meisten Kirchen im Kirchenkreis geöffnet. 
Die Gemeinden halten Erfrischungen für 
alle radelnden Gäste bereit und haben so 
manche Aktion vorbereitet. Der Pilgerpass 
mit allen Adressen und Angeboten liegt 
dann in allen Kirchen bereit. 

Die Traditionsveranstaltung „Kirche auf 
dem Rad“ steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Friedensorte“. In Loxstedt wird 
um 10 Uhr zu einem Reisesegen eingela-
den. Der Abschlussgottesdienst findet um 
16.30 Uhr in Stotel statt.

Tenöre4you

Am Donnerstag, 14. September, sind um 
19.30 Uhr die „Tenöre4you“ zu Gast. Nä-
here Infos gibt es in der Tagespresse und 
auf den Plakaten. 

5
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125 Jahre Posaunenwerk
Konzerttournee und Landesposaunenfest

Es gibt wahrhaftig etwas zu feiern: 125 
Jahre Posaunenwerk! Was 1898 begann, 
ist eine Erfolgsgeschichte geworden. Man-
che Chöre, die sich damals diesem Werk 
angeschlossen haben, bestehen bis heute. 
Die ältesten unter ihnen in und um Her-
mannsburg, aber auch in Brockhausen-
Rabber (Bad Essen) oder in Ostrfriesland, 
u.a. in Strackhold, Wiesens oder Dunum. 
Mit ihnen gehören heute rund 600 Posau-
nenchöre unserem Posaunenwerk an.

Eine Konzert-Tournee des Ensembles 
NOORDWIND der Landesposaunenwar-
te eröffnet den Feier-Reigen.

Das Landesposaunenfest in der Friedens-
stadt Osnabrück bildet den krönenden 
Abschluss des Jubiläumsjahres. LAU-
TER FRIEDEN ist das Motto – und das 
in mehrfacher Hinsicht: Wer Frieden will 
muss LAUT geben, ins Gespräch kom-
men, mit sich reden lassen, gemeinsam 
Musik machen. Nur ein LAUTERER 
Frieden hat Bestand, er muss ehrlich sein, 
aufrichtig und reinen Herzens. Und Friede 
soll umfassend sein, überall, dafür spielen 
und stehen Posaunenchöre mit ihrer Mu-
sik, dass überall LAUTER Friede sei!

Das Landesposaunenfest ist ein Großer-
eignis und offen für alle: Die ganze große 
„Bläser-Familie“, mitreisende Familien 
und Freunde, Einwohner und Gäste der 
Stadt. Sie alle erwartet ein buntes, musi-
kalisches Programm, vom großen Tutti 
in Auftaktveranstaltung und Festgottes-
dienst bis zu Workshops und Konzerten, 
Schnupperangeboten und Mitmach-For-
maten. Wir freuen uns besonders, dass 
Landesbischof Ralf Meister sein Kommen 
zugesagt und auch Bischof Franz-Josef 
Bode aus Osnabrück dabei sein wird.

Musikalisch werden wir u.a. drei der be-
kannten und beliebten Komponisten von 
Posaunenchorliteratur erleben können, 
Stefan Mey, Dieter Wendel und Traugott 
Fünfgeld.

Den Auftakt übernimmt am Freitagabend, 
8. September, der LandesJugendPosau-
nenchor mit einem Eröffnungskonzert. 
Anschließend laden wir zur Bläser-Serena-
de in den Schlossgarten ein. Hauptfesttag 
wird dann der Sonnabend, 9. September, 
ehe das Fest Sonntagmorgen, 10. Septem-
ber, in Gottesdiensten in der Stadt und im 
Osnabrücker Land musikalisch ausklingt.

Osnabrück wird mit seinem besonderen 
Rahmen auf dem Platz vor dem Rathaus, 
in dem 1648 nach 30-jährigem Krieg der 
Westfälische Frieden geschlossen und ver-
kündet wurde, eine beeindruckende Ku-
lisse sein. Damals ist ein diplomatisches 
Meisterstück gelungen, das uns durchaus 
als Vorbild für heute notwendige Friedens-
schlüsse dienen kann.

Gerade nach längerer Durststrecke wol-
len wir dieses Jubiläumsfest feiern als eine 
hohe Anerkennung des musikalischen Eh-
renamts: Posaunenchöre sind goldwert! 
Zugleich ist es ein bereicherndes Angebot, 
aus dem eigenen Chor-Rahmen heraus 
einzutreten in einen riesengroßen Chor im 
„Flächengold“ der Instrumente, um ge-
meinsam LAUTER für den FRIEDEN zu 
musizieren.
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Café für Trauernde 
in der Region Süd-West

Das „Café für Trauernde“ öffnet wieder 
seine Türen. Bei Kaffee und Kuchen fin-
det ein zweistündiger, ungezwungener 
Gedankenaustausch statt, in dem auch die 
Trauer ihren Raum hat. Ein Gedankenan-
stoß am Anfang und am Ende etwas Be-
sinnliches bilden den Rahmen. 

Termine Café für Trauernde

Was: Café für Trauernde 

Wann: an jedem ersten Sonntag im 
Monat, jeweils von 15 bis 17 Uhr. 

Wo:  4. Juni, Gemeindehaus Dedesdorf 
6. August,  Gemeindehaus  
St. Johannes Loxstedt 
3. September, Gemeindehaus  
St. Marien Loxstedt

Friedhofsprojekte -  
Beginn der Maßnahmen

Auf dem Loxstedter Friedhof sind inzwi-
schen die Arbeiten an der Grenze zu den 
Grundstücken an der Schwaaner Straße (wir 
berichteten) angelaufen. Angepflanzt wird 
eine Ligusterhecke mit zusätzlicher Sicht-
schutzbepflanzung an den Gräbern. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. EUR 20.000.

Jubelkonfirmation
Am 10. September feiern wir Jubelkonfir-
mation. Eingeladen sind diesmal alle, die 
im Jahr 2023 ihr 50-, 60-, 65-, 70- oder 
75jähriges Konfirmationsjubiläum bege-
hen. Soweit wir die Adressen der Jubila-
rinnen und Jubilare wissen, bekommen 
sie eine persönliche Einladung. Nicht 
alle Adressen können wir ermitteln. Hin-
weise und selbstständige Anmeldungen 
im Kirchenbüro (Tel. 04744-2319) sind 
willkommen. 

Aktuelles

Ganz schön was auf die Ohren gibt es beim Landesposaunenfest vom 8. bis 10. September 
in Osnabrück.
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Kirchenbeleuchtung
Zweiter Bauabschnitt beginnt

8

Nachdem im Dezember der erste Bauabschnitt der Innenbeleuchtung fertig gestellt wur-
de, geht es nun weiter. Neu gestaltet wurden bereits die Wandlampen und die Beleuch-
tung des Altarraums. Jetzt soll auch der Chorraum neu ausgeleuchtet werden. Auch die 
Schlagschatten hinter dem Altar werden dadurch beseitigt. Möglich wurde das Projekt 
durch Ihre großzügigen Spenden im Rahmen des Freiwilligen Kirchgelds, durch einen Zu-
schuss des Fördervereins und durch die Förderung der Sparkassenstiftung Weser-Elbe. 

Von ihm stammt der größte Einzelbe-
trag, ohne den eine erhebliche Finan-
zierungslücke geblieben wäre. So aber 
war es möglich, die neue Beleuchtung 
in der jetzigen Ausbaustufe finanziell 
abzuschließen.

Dieser Satz lässt vermuten, dass weitere 
Pläne bestehen. Das stimmt. Wir möch-
ten gerne auch den Chorraum von dem 
Altar beleuchten können. Wenn z. B. un-
ser Kirchenchor auftritt, so soll er nicht 
nur gehört, sondern auch gut gesehen 
werden. 

Der Kirchenvorstand ist dankbar, im För-
derverein einen verlässlichen Partner 
beim Erhalt unserer St.-Marien-Kirche zu 
haben.

Hans Schöttke

… und es ward Licht …

Dieser Satz aus der Schöpfungsgeschich-
te kommt mir in den Sinn, wenn ich jetzt 
in unsere Kirche komme. So eindrucks-
voll hat sich der Innenraum unserer Kir-
che gewandelt! Durch die neue Beleuch-
tung werden die kulturellen Schätze, die 
die Kirche enthält, im wahrsten Sinn des 
Wortes „ins rechte Licht“ gerückt, die 
Deckenmalereien aus dem 15. Jahrhun-
dert, der Altar und die Orgel aus dem 18. 
Jahrhundert.

Viele Geberinnen und Geber haben da-
für gesorgt, dass die neue Beleuchtung 
finanziert werden konnte, wir können 
gar nicht jeden mit Namen nennen, vie-
le wollen dies auch gar nicht. Besonders 
erwähnt werden soll hier aber einmal ein 
meist stiller Förderer, nämlich der För-
derverein unserer St.-Marien-Kirche. 
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Am Sonntag, 12. Februar, ist Claudia Ske-
be (3. von rechts) durch Superintendent 
Preisler zum Dienst als Lektorin in der 
Kirchengemeinde St. Marien Loxstedt be-
rufen und eingesegnet worden. Claudia 
Skebe ist vielen in der Gemeinde schon 
bekannt: Gottesdienste hält sie schon seit 
einigen Jahren, sie ist in der Kinderkirche 
aktiv, war auch schon auf dem Friedhof als 
Mitarbeiterin der Gemeinde präsent. 

Die Berufung zur Lektorin stellt Ihren 
Dienst nun in einen klaren Rahmen. Sie 
darf und wird in Loxstedt Gottesdienste 
halten, ohne Hilfe der Pastorin oder des 
Pastors. Darauf hat sie sich in einer mehr-
monatigen Ausbildung der Landeskirche 
vorbereitet. 

Priestertum aller Getauften
Claudia Skebe als Lektorin in St. Marien eingeführt

Der Dienst als Lektorin nimmt eine Vor-
stellung auf, die bereits in den Briefen 
des Neuen Testaments formuliert ist: Alle 
Christinnen und Christen sind dazu beru-
fen, von ihrem Glauben weiterzuerzählen. 
Mit der Argumentation vom „Priestertum 
aller Getauften“ vermittelte Martin Luther 
diesen Gedanken als Grundüberlegung für 
die reformatorische Kirche. Lektorinnen 
und Lektoren bringen die Erfahrungen ih-
rer Lebenswelt ein und stehen für die Viel-
falt der Begabungen der Gemeinde. 

Übrigens: Der nächste Lektorenkurs fin-
det vom  6.-10. September und vom 1.-5. 
November statt. Nähere Infos gibt es hier:  
lektoren-praedikanten.de/ausbildung

Torsten Nolting-Bösemann
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Wir für euch – Väter bauen ein Hochbeet
Ein Elternprojekt für die Kinder der St. Marien Krippe Loxstedt

„Zwei sind allemal besser dran als einer al-
lein. Wenn zwei zusammenarbeiten, brin-
gen sie es eher zu etwas.“ 

Wenn zwei unterwegs sind und hinfallen, 
dann helfen sie einander wieder auf die 
Beine. Aber wer allein geht und hinfällt, ist 
übel dran, weil niemand ihm helfen kann. 
Wenn zwei beieinander schlafen, können 
sie sich gegenseitig wärmen. Aber wie soll 
einer allein sich warm halten? 

Ein einzelner Mensch kann leicht überwäl-
tigt werden, aber zwei wehren den Über-
fall ab. Noch besser sind drei; es heißt ja: 
»Ein Seil aus drei Schnüren reißt nicht so 
schnell.«„ (Prediger 4,9-12)

Und noch viel besser sind fünf, denn vier 
engagierte Väter plus unser Hausmeister 
haben die Zeit gefunden, uns beim Bau 
eines Hochbeetes für unsere Krippenkin-
der mit ihren Ideen, ihrem Know-how 
und natürlich mit ihrem Werkzeug zu un-
terstützen! Zudem gab es bereits im Vor-
feld reichlich Unterstützung in Form von 
Sachspenden, was uns eine unglaubliche 
Hilfe war! 

Lange war der der Termin Ende März 
aufgrund schlechter Wetterverhältnisse 
vakant, überrascht wurden wir dann mit 
dem besten Wetter, sodass wir ganz in 
Ruhe unser Vorhaben beginnen konnten!  
Tatkräftig hat ein Teil der Gruppe direkt 
begonnen das Holz zuzusägen und nach 
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Anleitung zusammen zu schrauben, der 
andere Teil hat sich auf den Weg gemacht, 
um Gestrüpp und Erde zur Befüllung des 
Hochbeetes zu besorgen. 

Wir Kolleginnen haben an der ein oder 
anderen Stelle auch mal etwas geschraubt 
oder getackert, hatten uns aber eher zur 
Aufgabe gemacht für das leibliche Wohl 
der Herren zu sorgen!

Und siehe da, nach 2 ½ Stunden Arbeit 
inkl. Pause standen in unserem Krippen-
garten nicht nur ein, sondern gleich zwei 
Hochbeete!

Wenn viele Menschen mithelfen, dann 
kann es nur gut werden! Oder einfacher 
gesagt: Viele Hände, schnelles Ende!

Für die tolle Unterstützung und den schö-
nen und auch durchaus lustigen Nach-
mittag möchten wir uns ganz herzlich be-
danken! Ein nächstes Projekt ist bereits in 
Planung! 

Kristina Schwarzkopf

Elternbistro
Auch im Sommer öffnet wieder das Eltern-
bistro im Gemeindehaus. Das Elternbistro 
ist ein offenes Angebot für alle Eltern aus 
der Gemeinde Loxstedt. 

Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr können 
Mütter und Väter in unser Gemeindehaus 
kommen, um sich mit anderen Eltern aus-
zutauschen. Bei einem „Klön-Schnack“ 
mit kleinem Frühstück geht es um The-
men, die für Familien mit Kindern von In-
teresse sind. 

Kinder, die noch nicht in einer Krippe oder 
einem Kindergarten betreut werden, sind 
selbstverständlich mit dabei und spielen 
im gleichen Raum.

Termine fürs Elternbistro

23. Mai 
6. und 20. Juni 
4. Juli 
22. August 
5. und 19. September

Kinder
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St.-Marien-Kids im Sommer

16. Juni, 15-17 Uhr  
Post in der Bibel - Geschichten vom Reisenden Paulus

18. August, 17-18 Uhr 
„Mach mit!“ - Schulanfängergottesdienst mit dem KiGa-Team 

15. September, 15-17 Uhr 
Die Stoffhändlerin Lydia - erste Christin in Europa

Am 18. August ist 
Schulanfängergot-
tesdienst in  
St. Marien.

12
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QKuh
Die QKuh-Projekte für den Herbst/Winter 
2023/24 sind geplant. Die genauen Infos 
und Projekte werden nach den Sommerfe-
rien veröffentlicht. Ihr könnt euch auf pil-
gern, Escape Room, Kinoabend und vieles 
mehr freuen! 

JuKiMAB
Die JuKiMAB gratuliert allen diesjähri-
gen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
ganz herzlich zu ihrer Konfirmation! 

Wir laden euch herzlich ein Teil der 
JuKiMAB zu werden. Wir würden uns 
freuen, euch bei unseren nächsten Ter-
minen kennen zu lernen! Wir treffen uns 
einmal im Monat am Freitag (Termine auf 
S. 23) um 19 Uhr im Loxstedter Gemein-
dehaus. Wir essen, planen, schnacken und 
lachen miteinander - seid gerne dabei! 

Die JuKiMAB freut sich auf neue Leute, die in der Evangelischen Jugend mitmachen 
wollen.

Glossar

JuKiMAB Jugend- und Kinder-
Mitarbeitenden-Besprechung - viel 
mehr als nur eine „Besprechung“, 
sondern vor allem Treffpunkt für alle, 
die in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen dabei sein wollen

QKuh ist unser Aktions-
programm für Kinder

JuleiCa Jugendleiter*innencard - die 
Eintrittskarte, um in der Evangelischen 
Jugend und vielen anderen Jugend-
einrichtungen aktiv mitzumachen. Gibt 
es ab 16 Jahren, Vorbereitungskurse 
kann man aber schon früher besuchen

KJD Kreisjugenddienst - hier wird 
geplant und organisiert, was im 
Kirchenkreis für Jugendliche ange-
boten werden soll, z. B. die Flotte
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„Kleine Flotte“
38 Jugendliche aus der Region Süd-West unterwegs in den Niederlanden

Links: Die „Larus“ unter Kirchenflagge, rechts daneben die „Een-
dracht“. Unten: Pause fürs Team mit Poffertjes.

In den Osterferien waren 38 Jugendliche aus Loxstedt, Bex-
hövede, Stotel, Büttel, Sellstedt und Bramel zusammen unter-
wegs: Mit zwei traditionellen Plattbodenschiffen, der „Larus“ 
und der „Eendracht“ absolvierten sie gemeinsam einen Segel-
törn im niederländischen Wattenmeer. 

Die Route führte zunächst von Harlingen durch die Schleuse 
am Kornwerdersand ins Ijsselmeer nach Stavoren, danach zu-
rück ins Wattenmeer mit einem Besuch der Westfriesischen In-
seln Texel, Terschelling und Vlieland. 

Zu Beginn wurden die Jugendlichen gründlich in die Seemann-
schaft an Bord eingewiesen: Segel setzen, Anker hieven, ver-
schiedenste Knoten machen – da rauchte manchem erstmal der 
Kopf. Unterwegs war es chilliger: Segelmanöver wurden immer 
sicherer beherrscht. Zwischendurch war Zeit, einfach abzuhän-
gen, dem Skipper ein Loch in den Bauch zu fragen, das Schiff 
auch mal selbst zu steuern oder sich mit Schwimmweste ver-
sehen im Klüvernetz eine gute Zeit zu machen. Ein besonderes 
Highlight war eine Nacht auf See - vor Anker mitten im Watten-
meer. Ansonsten wurden die Hafenorte auf der Route ausgiebig 
erkundet.

Unter Deck galt es, in der Kombüse zu helfen und das Schiff 
sauber zu halten. Auch das war für viele eine neue Erfahrung. 
Und es gab manche Information: über das Gastland, seine Ge-
schichte und seine Sehenswürdigkeiten, über die Natur rings-
um und natürlich darüber, was das alles mit Gott zu tun haben 
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Oben: Morgenstimmung im Watt. Rechts: Chillen im Klü-
vernetz. Unten: Abendandacht im Hafen von Vlieland.

könnte. Gebetet wurde auch, die Danklieder zu den Mahl-
zeiten hatten sogar das Zeug zu Ohrwürmern.

2022 sollten die Jugendlichen eigentlich an der „Flotte“ 
des Kirchenkreises teilnehmen. Dies war aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht möglich. Die Freizeit sollte da-
für Ersatz schaffen. Unter Leitung von Pastor Torsten 
Nolting-Bösemann, Diakonin Alica Helms und Vikar Jan 
Reitzner kümmerten sich auch die erfahrenen Teamer 
Annika Schwichtenberg, Daniel Mießner und Luisa Nol-
ting darum, dass der Segeltörn für alle zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wurde. 

Die diesjährigen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfir-
manden sind 2023 wieder wie gewohnt bei der „Flotte“ 
des Kirchenkreises dabei - dieses Mal in der Himmel-
fahrtswoche vom 15. bis zum 20. Mai.
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Gottesdienste
und weitere Termine in St. Marien Loxstedt

16

Mai

14. Mai, Sonntag Rogate 
10 Uhr Gottesdienst (Skebe)

18. Mai, Christi Himmelfahrt 
10 Uhr Regionalgottesdienst  
in Bexhövede (Schilde)

21. Mai, Sonntag Exaudi 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen  
(Bösemann), anschl. Kirchencafé

28. Mai, Pfingstsonntag 
ab 11 Uhr Zukunftstag des Kirchen-
kreises in Debstedt, kein Gottesdienst in 
Loxstedt

29. Mai, Pfingstmontag 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Bramel 
(Werner)

Juni

4. Juni, Sonntag Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl (Bösemann), anschl. Kirchencafé

11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Nolting-Bösemann)

18. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst (Bösemann), anschl. 
Kirchencafé

25. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis 
17 Uhr Sommermusik mit Chören und 
Solisten aus unserer Gemeinde

Juli

1. Juli, Sonnabend 
19 Uhr Konzert mit Simon und Kathrin 
Bellett und einem Projektchor

2. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 
Kirche auf dem Rad 
10 Uhr Reisesegen (Lange) 
16.30 Uhr Abschlussgottesdienst  
in Stotel (Casper)

9. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Bösemann)

16. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst (Nolting-Bösemann)

23. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst (Skebe)

16
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Gottesdienste in drei Profilen

Das erwartet Sie in unse-
ren Gottesdiensten: 

Traditioneller Gottesdienst

- ein Gottesdienst mit vielen tradi-
tionellen Elementen, Orgelmusik, 
Gesangbuchliedern und einer Predigt 
nach der vorgeschlagenen Ordnung 

Moderner Gottesdienst

- ein Gottesdienst mit einer bunten 
Mischung aus Orgel-, E-Piano- und 
anderer Musik, alten und neuen 
Liedern, Themenpredigten und Pre-
digtreihen, Gebetsanliegen aus der 
Gemeinde und vielen Beteiligten

Meditativer Gottesdienst 

- ein Gottesdienst mit Raum für  Stille, 
Musik mit Piano, Flöten, Gitarre, Ge-
sänge mit und ohne Musikbegleitung,  
nachdenkliche Bibeltexte und Gebete

Welche Art Gottesdienst an wel-
chem Sonn- oder Feiertag statt-
findet, können Sie an den Farb-
markierungen erkennen. 

Gottesdienste ohne Farbmarkierung 
haben eine eigenständige Prägung.
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30. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Stotel 
(Casper)

August

6. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl (Köster), anschl. Kirchencafé

13. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Bexhöve-
de (Schilde) 
11 Uhr Radler-Gottesdienst in Büttel 
(Casper)

18. August, Freitag 
17 Uhr Schulanfängergottesdienst 
(Bösemann)

20. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Nolting-Bösemann)

27. August, 12. Sonntag nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der 
neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den (Helms, Casper, Nolting-Bösemann)

September

3. September, 13. Sonntag n. Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl (Bösemann)

10. September, 14. Sonntag n. Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfir-
mation (Nolting-Bösemann)

14. September, Donnerstag 
19.30 Uhr Konzert „Tenöre4you“

17. September, 15. Sonntag n. Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst (Skebe), anschlie-
ßend Kirchencafé

17
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Viele Gottesdienstbesucherinnen und -be-
sucher singen gern. Das geht besser, wenn 
im Gottesdienst bekannte Lieder gesun-
gen werden. Um die Zahl der bekannten 
Lieder zu steigern wird es künftig wieder 
„Monatslieder“ geben, Lieder, die einen 
Monat lang möglichst in jedem Gottes-
dienst vorkommen sollen. Hier die Lieder 
für die Sommermonate:

Juni - EG 514: „Gottes Geschöpfe 
kommt zuhauf“

Der Liedtext geht zurück auf den berühm-
ten Sonnengesang des hl. Franz von Assisi 
(1225), dem „Gesang der Geschöpfe“. Es 
handelt sich im EG um eine Textübertra-
gung der englischen Hymne: „All creatu-
res of our God and King“, des evangeli-
schen Theologen Karl Budde aus dem Jahr 
1929. Karl Budde übesetzte die englische 
Fassung des Sonnengesangs des engli-
schen Pfarrers und Kirchennlieddichters 
William Henry Draper (vor 1919).

William H. Draper verwendete für seine 
Nachdichtung eine bekannte deutsche 
Melodie (Köln 1623); das österliche Ma-
rienlied „Laßt uns erfreuen herzlich sehr“ 
(kath. Gotteslob 533). Diese Melodie ist 
auch dem Liedtext von Karl Budde un-
terlegt. Der Hymnus „All creatures of our 
God and King“ ist übrigens bis heute ein 
sehr populäres und beliebtes Kirchenlied 
in der anglikanischen Tradition.

Alles Erschaffene: die Sonne der Mond, 
der Sturm und die Wolken, des Som-
mers Morgenrot, die Wasserbäche, die 
Mutter Erde, die Blumen und Früchte 
und alle Kreaturen .... Ein großer Lobge-
sang, in der in jeder der sieben Strophen, 
durch das mehrfache Halleluja, „Singt 
ihm Ehre!“ kraftvoll aufgerufen wird, das 

Schöpferwerk Gottes lobend und dankend 
zu preisen.

Juli - EG 576: “Noch ehe die Sonne am 
Himmel stand“.

Eine Psalmnachdichtung von Eugen 
Eckert aus dem Jahr 1990. Im Kehrvers 
des Liedes .. Du bist Gott, unser Gott, 
die Zuflucht für und für. Dir leben wir, 
dir sterben wir - wir gehen von dir zu dir, 
wird der Leitvers des 90. Psalms: Lehre 
uns zu bedenken, daß wir sterben müs-
sen, auf das wir klug werden, thematisch 
aufgenommen.

Die Melodie des Liedes stammt vom rus-
sisch-ukrainische Lieddichter und Bap-
tistenprediger Sergej Andrewitsch Bazuk 
(1910-1973).

August - Freitöne 48: „Du siehst mich“

Der Kanon stammt vom evang. Pastor 
Nico Szameitat aus dem Jahr 2015. Das 
Lied kann im Kanon, aber auch als Stro-
phenlied gesungen werden.

September - EG 506: „Wenn ich, o 
Schöpfer. deine Macht“

Der Moralphilosoph und Dichter Chris-
tian Fürchtegott Gellert (1715-1769) 
verfasste eine Sammlung von geistlichen 
Oden und Liedern im empfindsamen Stil 
der damaligen Zeit. Daraus ist das vorge-
stellte Lied. Der erhabene und feinsinnige 
Text atmet den Geist der Aufklärung und 
ist in der Blütezeit der Klassik entstanden. 
Einige Lieder von Gellert sind in kirchli-
chen Gesangbüchern aufgenommen wor-
den. Auch Berühmte Komponisten wie 
z.B. Haydn und Beethoven haben Dich-
tungen von Gellert vertont.

Roland Hoffmann

Übung macht den Meister
Kirchengemeinde führt wieder Monatslieder ein

Gottesdienste
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Gottesdienst-Nachlese
Moderner Gottesdienst - was ist anders?

Okuli: Meine Augen schauen stets auf den 
HERRN; denn er befreit meine Füße aus 
dem Netz. (Psalm 25, 15)

Gottesdienst mit Taufen, orangefarbener 
Punkt. So die Ankündigung im Turm-
hahn. Bereits unser Zweiter mit orange-
nem Punkt. Bei unserem ersten Modernen 
im Februar fanden wir: prägnant. Und: 
unbedingt bereichernd. Ein abwechs-
lungsreicher Ablauf macht neugierig auf 
– was kommt denn jetzt und wo sind wir 
überhaupt gerade? Manchmal fragen-
de Gesichter rund um uns herum. Also: 
Wiederholungs-Täter.

Schon vor dem eigentlichen Gottesdienst 
wird ein uns bisher unbekanntes Lied aus 
dem Buch „freiTöne“ geübt. Pastorin mit 
der Klampfe (= Gitarre). Vorpremiere. 
Beim Stadttheater Bremerhaven nennen 
sie das „Kostprobe“. Ist auch meistens 
kostenlos. 

Ich murre eine wenig: „Ist aber sehr hoch 
in der Tonlage.“ Pastorin antwortet mit 
einem entwaffnenden Lächeln: „Das hört 
sich nur so hoch an.“ Alle fügen sich, also 
ich mich auch. Keine Predigt von der Kan-
zel. Statt dessen hören wir eine Geschichte 
aus der Jugendzeit unserer Pastorin, sinn-
gemäß: Wandern durch die Lüneburger 
Heide und was man, inklusive netten Men-
schen, dazu alles mitnehmen muss – siehe 
Foto. Dann singen wir ein Lied, welches 
nicht vorher geübt wurde und auch nicht 
auf der Anzeigetafel steht. Macht nix, weil 
klappt auch, obwohl der Gesang etwas 
schmallippiger ist.

Fazit: Modern? Ja, aber keine Revolution.
Unbedingt einmal ausprobieren!

Dietmar Hoffmann

P.S. Die angekündigte Taufe fiel leider aus, 
wurde aber mittlerweile nachgeholt. Gott 
sei Dank!

19
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Im Gespräch mit der Bibel
Stader Bibel- und Missionsgesellschaft lädt zu Online-Bibelgesprächen ein

Der Stader Bibel- und Missionsgesell-
schaft ist es ein Anliegen, die Bibel ins 
Gespräch zu bringen. In der Reihe „Im Ge-
spräch mit der Bibel“ können gemeinsam 
Texte der Bibel entdeckt werden. 

Dabei werden Bibeltexte in unsere Zeit 
geholt und danach geschaut, was sie 
uns heute zu sagen haben. An jedem 
Abend wird ein anderer Text und eine an- 
dere Herangehensweise angeboten. Ob als 
Bibliolog, als „Bibel teilen“ oder im Ver- 
gleichen unterschiedlicher Bibelausga-
ben. Was entdecken wir in den alten Ge-
schichten? Wie gehen wir mit ihnen um? 
Wie können wir sie verstehen? Haben sie 
uns heute etwas zu sagen? 

Die Treffen finden einmal im Monat online 
auf der Plattform Zoom statt. Die Bibeltex-
te sind nicht fortlaufend. Jeder/Jede kann 
jederzeit dazukommen. Anmeldungen un-
ter info@kapitel17.de. Die Zugangsdaten 
zum Zoom-Gespräch gibt es nach erfolg-
ter Anmeldung ca. zwei Tage vor der Ver-
anstaltung. Die nächsten Termine:

26. Juni, 18 Uhr - Im Gepräch mit 
Klara Butting: Schöpfung – ein 
Beziehungsgeschehen

Die Klimakrise setzt das Thema Schöp-
fung mit großer Dringlichkeit auf die Ta-
gesordnung. Was meint eigentlich Schöp-
fung? Was ist der Unterschied zwischen 
Schöpfung und Natur? Und was können 
wir von Gott, dem Schöpfer, angesichts 
der  wachsenden Zerstörung der Lebens-
grundlagen auf dieser Erde erwarten? 
Über diese Fragen kommen wir in Ausei-
nandersetzung mit grundlegenden bibli-
schen Texten ins Gespräch.

Die Theologin  Prof. Dr. Klara Butting lei-
tet als Pastorin der Hannoverschen Lan-
deskirche das „Zentrums für biblische 
Spiritualität und gesellschaftliche Verant-
wortung“ an der Woltersburger Mühle bei 
Uelzen. 

28. August, 18 Uhr - Lesung mit Matthi-
as Schlicht: „Auch die faulen kommen 
ins Paradies“

„Höllisches und himmlisches zum 
Ausprobieren“.

In einer lockeren Gesprächslesung stellt 
uns Matthias Schlicht  sein neuestes Buch: 
„Auch die faulen kommen ins Paradies“ 
vor.

Was heißt »Todsünde«? Das Wort ist noch 
heute in jedermanns Mund: Ob in der Po-
litik, beim Sport, in der Wirtschaft und in 
der Kirche. Doch woher kommt die Vor-
stellung von der Todsünde? Wer hat sie 
er- bzw. gefunden? Warum die Auswahl 
dieser sieben Taten? Seit wann wird vor 
ihnen gewarnt und warum? Das alles wird 
augenzwinkernd erzählt, mit Leichtigkeit, 
also eine Einführung zum Schmunzeln. 
Vor allem aber: Auch die Tugenden kom-
men vor, weil sie uns helfen, gut durch das 
Leben zu kommen. Ein wunderbar ver-
gnüglicher Lesestreifzug durch die Welt 
von Gut und Böse, von Laster und Tugend 
– immer mit Blick auf den Alltag und was 
es dem Menschen bringt.

Dr. Matthias Schlicht, geb. 1961, ist seit 
1991 Pastor der Ev. luth. Landeskirche 
Hannover.

Torsten Nolting-Bösemann

Aktuelles
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Stade gezogen. Hier betreibt sie das 
Kapitel 17.  Auf 90 m² finden sich 
eine Christliche Buchhandlung, fair 
gehandelte Waren und ein Seminar-
bereich. Hier treffen sich Schulklassen 
oder Konfirmandengruppen, um sich 
über „die Bibel“ zu informieren. Auch 
Kirchenvorstände tagen hier und 
informieren sich über die Arbeit der 
Bibelgesellschaft. Durch die Verbin-
dung mit dem Weltladendachverband 
hat sich eine Weltgruppe gegründet 
und bietet Projekte rund um die 
großen Themen „Fairer Handel“ und 
„Bewahrung der Schöpfung“ an.

Die Stader Bibel- und Missionsgesell-
schaft wurde 1832 gegründet und 
fördert die Verbreitung der Bibel im 
Sprengel Stade. Dazu gehören Aktio-
nen wie „Kinderbibeln in Arztpraxen“ 
oder „Bibeln für Krankenhäuser“. Die 
Arbeit geht aber weit über die blo-
ße Verbreitung von Bibel hinaus: In 
den letzten Jahren wurde die Ver-
mittlung von biblischem Wissen und 
die Auseinandersetzung mit bibli-
schen Inhalten immer wichtiger. 

Im Dezember 2018 ist die Bibelge-
sellschaft in die Hökerstraße 17 in 

Stader Bibel- und Missionsgesellschaft
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Taufen
Jella Cappelmann, Loxstedt 
Rafael Kaiser, Stotel 
Emma Böttger, Stotel 
Ella Böttger, Stotel

Beerdigungen
Ilse Asendorf geb. Frercks, 82 Jahre, 
Loxstedt
Vera Störk geb. von Borstel, 85 Jahre, 
Loxstedt
Klaus Seyer, 82 Jahre, Nesse

Impressum

Redaktion: Torsten Nolting-Bösemann (V.i.s.d.P.), W. Dietmar Hoffmann 
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Loxstedt, 
Mushardstraße 3, 27612 Loxstedt 
Anzeigenannahme per Mail: dietmar.hoffmann@posteo.de 
Auflage: 3.700 Exemplare + online unter www.kirchengemeinde-loxstedt.de 
Redaktionsschluss für den kommenden  „Turmhahn“ ist am 15.08.2023.  
Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe ist der 15.09.2023.

Anzeige

Hans-Georg Block, 93 Jahre, Loxstedt
Ute Krügel geb. Frerks, 59 Jahre, Loxstedt
Heinz Grotheer, 86 Jahre, Loxstedt
Günter Axmann, 74 Jahre, Nesse
Hans Jürgen Rücker, 76 Jahre, Loxstedt
Waltraud Drechsler geb. Otten, 73 Jahre, 
Loxstedt
Kurt Fehrmann, 91 Jahre, Bremerhaven
Erika Bielefeld geb. Wetjen, 80 Jahre, 
Loxstedt
Manfred Lehmkuhl, 74 Jahre, Loxstedt
Walter Stock, 92 Jahre, Loxstedt
Johannes Hillme, 92 Jahre, Loxstedt
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Regelmäßige Termine in unserer Kirchengemeinde

Kindergottesdienst 
Kinderkirche am 16.6. und 15.9. 
von 15 bis 17 Uhr

Vorkonfirmandinnen  
und -konfirmanden 
ab 25.8., einmal monatlich freitags nach 
Vereinbarung mit Thomas Casper, Alica 
Helms und Torsten Nolting-Bösemann

Hauptkonfirmandinnen  
und -konfirmanden 
14tgl. nach Vereinbarung mit Alica Helms 

JuKiMAB 
(Jugend- und Kinder-MitarbeiterInnenbe-
sprechung) nach Verabredung einmal im 
Monat freitags von 19 bis 21 Uhr.  
Nächste Termine: 23.06., 07.07., 25.08.
Die Treffen sind offen für alle, die Lust ha-
ben, in der Evangelischen Jugend aktiv zu 
werden. Anmeldung bei Alica Helms (Tel. 
04744-820818).

Kirchenvorstand 
immer am ersten Mittwoch im Monat 
um 19.30 Uhr

Elternbistro
alle 14 Tage dienstags um 9.30 Uhr, 
Termine: s. Seite 13

Kirchenchor 
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
mit Roland Hoffmann

Posaunenchor 
jeden Dienstag um 19 Uhr 
mit Bernd Schmidt

Frauenfrühstück  
(auch für Männer) immer am zweiten 
Dienstag im Monat um 9.30 Uhr,  
Anmeldungen bitte bei Kristina Wiehn 
(Tel. 04744-2649) 

Spielenachmittag des Fördervereins 
immer am zweiten Donnerstag im Monat  
um 14.30 Uhr

AA-Meeting 
jeden Mittwoch um 20 Uhr

Café für Trauernde 
immer am ersten Sonntag im Monat  
um 15 Uhr, Termine s. Seite 9 
Anmeldungen bitte bei Sabine Ahrens 
(Tel. 04740-1222) 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzei-
ge stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier 
könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige ste-
hen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre An-
zeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier 
könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige ste-
hen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre An-
zeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier 
könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anzeige ste-
hen. Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Hier könnte Ihre Anz

Anzeigenannahme 
dietmar.hoffmann@posteo.de
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien

Loxstedt

am Samstag, den 24. Juni 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Hof Blanken

Hohewurthstraße / Ecke Parkstraße

27612 Loxstedt

jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr
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Kirchenvorstandswahl 2024
Gemeinden suchen Kandidatinnen und Kandidaten 

Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten 
und möchten sich für andere einsetzen? 
Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie 
haben keine Angst vor Zahlen oder Ver-
antwortung? Und neuerdings haben Sie 
sogar Zeit, in der Sie sich gern mit Ihren 
Fähigkeiten und Kenntnissen ehrenamt-
lich einbringen möchten?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit in Ihrem 
Kirchenvorstand!

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jah-
re von den Mitgliedern der Gemeinde 
gewählt. Er leitet die Gemeinde gemein-
sam mit dem Pfarramt. In regelmäßigen 
Sitzungen entscheiden die Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher über 
die Schwerpunkte des Gemeindelebens. 
Mit viel Leidenschaft und verschiedens-
ten persönlichen Begabungen schafft 
er die Grundlage für ein lebendiges 

Gemeindeleben. Kollegiales Miteinander 
und eigenständiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. 

In der Zeit zwischen den Sitzungen kön-
nen sich Kirchenvorsteher und Kirchen-
vorsteherinnen je nach Zeitbudget dort 
engagieren, wo ihr Herz schlägt. Verschie-
denste Kompetenzen bringen dabei viele 
Früchte, sei es in Projekten mit Kindern, 
Jugendlichen oder Erwachsenen in der 
Gemeinde, im Bereich Musik und Kultur, 
Gottesdienst oder Finanzen, sei es für die 
Kindertagesstätte oder diakonische Auf-
gaben, für Bau- oder Personalfragen und 
vieles mehr. 

Kirche lebt durch Sie - am 10. März 2024 
ist wieder Kirchenwahl. Vielleicht sind Sie 
ja eine der Kandidatinnen oder Kandida-
ten? Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand 
oder Ihre Pastorin und Ihren Pastor an. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

• einmal pro Woche, tagsüber 
• in kleinen Gruppen 
• mit leichten Vorkenntnissen    
• viel sprechen, wenig 

Grammatik 
• Mindestalter: 50 Jahre 
• kostenlose Schnupperstunde 

 

 ELKA®   
  Erfolgreich lernen.  
  Konzepte im Alter           
  www.elka-lernen.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
Sie wollen... Englisch mit 
Ihren Enkeln sprechen kön-
nen? ...verschüttete Eng-
lischkenntnisse aufpolieren? 
...sich auf Reisen verstän-
digen? ...in Gesellschaft 
aktiv sein und geistig am 
Ball bleiben?  
 
Interessierte erhalten weitere 
Informationen bei  
Frau Marie-Theres Gerosch:  
 0471 - 900 82 0 80  

 

Englisch für „Senioren“ 
Die besonderen Sprachkurse in Loxstedt und B´haven 

 

Anzeige
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Nachgefragt...  
rund um die Kirchenvorstandswahl

Am 10. März 2024 finden in der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers die nächsten 
Wahlen zu den Kirchenvorständen statt. 
Hier beantworten wir die wichtigsten 
Fragen.

Warum wird in der Kirche gewählt?

Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung übernehmen 
und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem 
Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ih-
rem Glauben. Die Mitglieder des Kirchen-
vorstands tragen die Verantwortung für 
die Gemeinde.

Wie kann ich meine Stimme abgeben?

Erstmals online wählen: von zu Hause am 
Computer. Per Brief: Sie erhalten Mitte 
Februar alle Unterlagen für alle Wahlmög-
lichkeiten - natürlich auch zur Briefwahl. 
Mit persönlicher Stimmabgabe: am Wahl-
tag im Gemeindehaus in Loxstedt.

Wen kann ich wählen? 

Bis zum 10. Oktober können sich Kandi-
datinnen und Kandidaten bewerben und 
vorgeschlagen werden, Voraussetzung 
sind ein Alter von 16 Jahren am Beginn 
der Amtsperiode und die Kirchenmitglied-
schaft. Die Kandidatinnen und Kandida-
ten werden in der Weihnachtsausgabe des 
Turmhahn vorgestellt.

Wer kann wählen?

Wahlberechtigt sind alle Kirchengemein-
demitglieder, die am Wahltag mindestens 
14 Jahre alt sind und die der Kirchenge-
meinde dann seit mindestens drei Mona-
ten angehören. 

27
FOTO: KONOPKA@FOTO-RUHRGEBIET.DE



28

AktuellesAnzeigen

Fernsehkummer?
Hilfenummer: (0 47 44) 53 89

SP:Stöwing
Inhaber Lars Anders

TV, Antennenanlagen, PC, Hifi
Lindenstraße 44    27612 Loxstedt/Nesse

Ihre Kirchengemeinde im Internet 
Unter www.kirche-loxstedt.de finden Sie tagesaktuelle  

Informationen zu unseren Veranstaltungen und den Turmhahn zum 
Download und Weiterschicken. Schauen Sie doch mal rein!
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Pflege und Betreuung in Ihrem Zuhause

Bahnhofstraße 41
27612 Loxstedt

Tel.: 04744 4155

Mail: info@pflegeteam-milz.de
www.pflegeteam-milz.de

Wir sind seit über 25 Jahren in Loxstedt für Sie da!

Zäune · Pflasterarbeiten · Treppen

Betonwerk Faißt
Loxstedt

Helmut-Neynaber-Straße 6 · 27612 Loxstedt · ☎ 04744/2233
www.loxstedter-pflasterarbeiten.de
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Wir sind für Sie und Euch da
Arnhild Bösemann 
Torsten Nolting-Bösemann 
Pfarramt St. Marien Loxstedt 
Kirchenstr. 5, 04744-2667  
arnhild.boesemann@evlka.de 
torsten.nolting-boesemann@evlka.de

Hans Schöttke 
Vorsitzender Kirchenvorstand 
04744-8210305 
hans.schoettke@evlka.de

Elisabeth Blanken 
Küsterin, 04744-2319 (Kirchenbüro)

Manfred Schwarz 
Friedhofswärter, 0176-21409406

Kristina Schwarzkopf 
Leitung Kindertagesstätte 
Parkstraße 17, 04744-2636 
kts.loxstedt@evlka.de

Karin Bitter 
Leitung Schülerhort 
Claus-Gieschen-Str. 3, 04744-9139944 
hort.lox@t-online.de

Roland Hoffmann 
Kirchenchor, 04744-730021

Bernd Schmidt 
Posaunenchor, 04744-821575

Meike Runge-Kofent 
Kirchenbüro/Friedhofsverwaltung 
(Montag bis Freitag 9-12 Uhr,  
Sprechstunde in Loxstedt  
Dienstag bis Donnerstag 9-12 Uhr) 
Mushardstraße 3, 04744-2319 
kg.loxstedt@evlka.de

Alica Helms 
Regionaljugenddienst 
Mushardstr. 3, 04744-820818 
alica@freun.de

Diakonisches Werk Wesermünde 
Mattenburger Str. 30, 27624 Geestland 
04745-7834200

Ev. Beratungszentrum Bremerhaven 
0471-32021

Beratungsstelle des Vereins zur  
Bekämpfung von Suchtgefahren 
Reinekestr. 12, Cuxhaven  
04721-37067-69

Telefonseelsorge 
0800-1110111 oder 0800-1110222 
(Der Anruf ist kostenfrei.) 
Oder online: online.telefonseelsorge.de

KrisenKompass - Hilfe bei Krisen 
als App zum Download bei  
Google Play und im App Store
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Fotonachlese, oben: Weltgebetstag Anfang März in der katholischen Kirche St. Johannes 
der Täufer. Mitte und unten rechts: Eindrücke aus dem Landrattenprogramm - Konfis, die 
nicht mit zur Segelfreizeit in den Osterferien gefahren sind, konnten am Landrattenpro-
gramm in Bexhövede mit Svenja Heuwinkel, Lara Schilde und Arnhild Bösemann teil-
nehmen. Auch eine Meditationsübung, bei denen die Konfis in den Kirchenbänken lagen, 
gehörte dazu. Unten: Im Februar stand im Konfiunterricht das Thema „Tod und Ewigkeit“ 
auf dem Programm. Lena und Paula stellen ihre „Jenseitskiste“ vor, die ihre Vorstellungen 
vom Jenseits beinhaltet.
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• Kostenloser Verleih von Hörbüchern,  
   Hörzeitschriften und Büchern 
   in Brailleschrift 
• Große Auswahl aus über 10.000 Buchtiteln
• Romane, Krimis, Klassiker der Weltliteratur,     
   religiöse Literatur, Jugendbücher uvm.

• Bücher, Zeitschriften und Kalender  
   in Brailleschrift
• Belletristik, Biografien, Krimis,  
   Kinder- und Jugendbücher, Ratgeber, 
   Kochbücher uvm.
• Vollschrift, Kurzschrift und Texte  
   für Leseanfänger

Sie lieben Bücher? - Wir auch!
Bei uns erhalten Sie Bücher und Zeitschriften für blinde, sehbehinderte und lesebeeinträchtigte Menschen.

Tel.: 0228/55 949 0  
info@dkbblesen.de 
dkbblesen.de 

Tel.: 0228/55 949 20  
info@pader-braille.de 
pader-braille.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
* Der Rabatt gilt nicht auf reduzierte Ware & Pflegeprodukte. 
   Rabattcode unter www.josef-seibel.de einlösbar. 
   Aktionszeitraum 27.03.2023 bis 30.06.2023. www.josef-seibel.de
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-20% 
Rabatt*

Damen- 
& Herrenschuhe

Rabattcode:
Rabatt20

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.


